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scriptionspreise ä 1 fl. 12 x. für's einzelne Heft der altern

und zu 1 Vereinsthaler oder 1 fl. 45 x. für solches der

„Neuern Beiträge" offerire, mit dem Bemerken, dass ich

bei Bestellungen, welche direct bei mir gemacht werden,

einen verhältnissmässigen Rabatt bewillige.

Auch kann meine Schrift: die schädlichstenSchmet-
terlinge Deutschlands mit 12 illum. Kupfertafeln, fort-

während durch alle Buchhandlungen um den Subscriptionspreis

bezogen werden. Diese Schrift darf, laut Allerhöchsten

Ministerialerlass vom 11. December 1840 bei allen Volksschu-

len aus Gemeindemitteln angeschafft werden.

Augsburg, am 27. April 1861.

C. F. Freyer, Stadt-Kassier.

H. 25.

Catalog der Lepidopteren Europa's und der

angrenzenden Länder.

Wacrolepidoptera, bearbeitet von Dr. 0. Staudinger,

fflicrolepidoptera, bearbeitet von Dr. M. Wocke.

Dresden bei Dr. 0. Staudinger und in der Königl. Hofbuchband-
lung von Hermann Burdach. Septbr. 1861.

Dieser Catalog, etwa 200 Seiten gross Octav stark, ist

mit besonderer Sorgfalt gedruckt und enthält ausser den

europäischen Lepidopteren auch die bekannten, durch ein

Kreuz kenntlich gemachten Arten der angrenzenden Länder

Europa's. In dem deutsch-französischen Vorwort sind nähere

Erläuterungen gegeben, so wie die Ansichten der Verfasser

dargethan.

Ausserdem ist ein kleinerer Auszug des grossen Calalogs

erschienen, auf stärkerem und feinerem Schreibpapier gedruckt

und auf letzterem nur etwa 0,7 Zoll-Loth wiegend. Zum
Notiren des Sammlungsbestandes, der Doubletten etc. eignet

sich diese kleinere Ausgabe vortrefflich und sind zu ähnlichen

Zwecken auch Separatabdrücke des alphabetischen Verzeich-

nisses zu haben, aus denen zugleich Namen für Etiketten ge-

schnitten werden können.
Im Buchhandel kostet der grosse Catalog 1 Thlr. 10 Sgr.,

der kleine Auszug 6 Sgr. und der Separatabdruck des alpha-

betischen Verzeichnisses l^/i Sgr.



461

Dr. 0. Staudinger in Dresden sendet auf Bestellung einen

grossen Catalog nebst kleinerem Auszüge zusammen für 1 Tlilr.

iO Sgr. , innerhalb des deutsch -östreichischen Postverbandes

francü ein. Excl. Portokosten kommt bei ihm der grosse Ca-

talog 1 Tiilr., der Auszug 5 Sgr., das alphabetische Verzeich-

niss 6 Sgr. Der kleinere Auszug ist bei einer Bestellung von

mindestens 20 Exemplaren billiger zu haben.

Folgendes Schreiben ist an die Redaction eingelaufen und
wird hierdurch der Beachtung unserer Leser empfohlen:

Die Redacteurs des Archivs für Zoologie, Anatomie und
Physiologie machen sich's zur Aufgabe, in dem genannten Ar-

chive den Naturforschern Gelegenheit zu bieten, ihre Arbeiten

in kürzerer Zeit veröffentlicht zu sehen, als dies durch die

Akademieen geschieht, und zugleich die Italiener von dem in

Kenntniss zu setzen, was ausserhalb Italiens in der Zoologie

geleistet wird.

Die Veröffentlichung der Originalarbeiten italienischer und
auswärtiger Naturforscher wird die Hauptaufgabe des Ar-
chiv's sein.

Nebenbei werden auch Uebersetzungen von Arbeiten aus-

ländischer Autoren, Auszüge, Uebersichten wissenschaftlicher

Zeitschriften, Anzeigen von Werken u. s. f. gegeben werden.

Die Förderer der Wissenschaft und die Vorsteher der

verschiedenen wissenschaftlichen Institute werden ersucht,

diese Unternehmung zu unterstützen.

Die Tafeln werden auf Kosten der Redaction ausgeführt.

Jeder Autor bekommt von seiner Arbeit fünf und zwanzig
Sonderabdrücke mit schwarzen Tafeln. Wer eine grössere

Anzahl davon oder colorirte Tafeln wünscht, kann sie um den

möglichst geringen Preis bekommen.
Die Veröffentlichung des Archivs geschieht nicht regel-

mässig. Man wird jedoch darauf sehen, das beiläufig vier

Hefte jährlich erscheinen.

Der Preis jedes Heftes variirt je nach der Zahl der Ta-

feln und der Druckbogen. Es wird kein Abonnement ange-

nommen und die Hefte werden einzeln verkauft.

W^er sich anheischig macht, alle Hefte eines Jahres zu
nehmen, bekommt jedes Heft um ein Fünftel billiger.

Die Briefe und Arbeiten ersucht man franco an Marq.
J. Doria, Strada Nuova No. 6, in Genua zu schicken.

Die Redacteurs:

J. Canestrino. J. Doria P. M. Ferrari. M. Lessona.

Genua, am 30. Juni 18G1.


